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Schalteröffnungszeiten: 08.30 – 11.00 und 14.00 – 17.00 Uhr

 bzw. 18.00 Uhr am Donnerstag und bis 16.00 Uhr am Freitag
 
 

Aus Gemeinderat und Verwaltung 
 

Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt: 
 

Caprez David, Rorschacherstrasse 69, 9402 Mörschwil 
 Sanierung / Innenumbau Wohnhaus Nr. 775 
 Parzelle Nr. 846, Bernhauserstrasse 21, 8588 Zihlschlacht 

 
Ruder Traktoren AG, Hauptstrasse 38, 8588 Zihlschlacht 
 -  Anbau Spezialwerkstatt an Werkstatt Nr. 80 
 -  Neubau Überdachung Waschplatz 
 Parzelle Nr. 1127, Hauptstrasse 38, 8588 Zihlschlacht 

 
Rüfenacht Jürg & Stefanie, Hauptstrasse 30, 8588 Zihlschlacht 
 Neubau Einfamilienhaus 
 Parzelle Nr. 3208, Wilen 15, 8588 Zihlschlacht 

 
Reusser Mario & Ramona, Hauptstrasse 6B, 8584 Leimbach 
 Sanierung und Erweiterung Wohnraum Gebäude Nr. 418 
 Parzelle Nr. 2325, Leutswil 4, 8588 Zihlschlacht 

 
 

Tageskarten Gemeinde 
 

Bei der Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf können jeden Tag bis 
zu 4 Tageskarten à Fr. 43.00 bezogen werden. 

Interessierte melden sich bei der Gemeindeverwaltung, 058 346 05 05 oder 
reservieren die Tageskarte unter www.zihlschlacht-sitterdorf.ch 
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Herzlich Willkommen! 
 

Liebe Einwohner*innen 

Das Jahr 2021 ist schon bald wieder zu Hälfe vorbei. Für mich persönlich ist 
es ein ganz spezielles Jahr, in dem sich in meinem Alltag sehr viel verändert 
hat und noch verändert wird. An dieser Stelle danke ich Ihnen, liebe Stimm-
bürger*innen, nochmals ganz herzlich für Ihr Vertrauen, welches Sie mir  
entgegenbringen. 

Am 1. Juni durfte ich mein neues Büro in der Gemeindeverwaltung beziehen. 
Seitens der Verwaltung und dem Werkhof spürte ich sehr viel Wohlwollen und 
Hilfsbereitschaft, mich beim Einleben in die neue Aufgabe zu unterstützen. 
Gleich in den ersten Tagen konnte ich Pendenzen anpacken und auf den Weg 
bringen. Die Tatsache, dass ich schon im Gemeinderat mitwirken durfte, sowie 
die seriöse Einarbeitung durch meine Vorgängerin Heidi Grau, haben mir dies 
ermöglicht. 

Am Strategieseminar 2019 hat der Gemeinderat den Startschuss zu einem 
zukunftsweisenden und spannenden Projekt gegeben. Damals haben wir be-
gonnen an einem neuen Leitbild für unsere Gemeinde zu arbeiten. 

In diversen Gesprächen und Sitzungen wurden Handlungsfelder erörtert, 
Strategische Ziele formuliert und Leitsätze erarbeitet. Nun steht das Leitbild 
vor der Zielgeraden und ist in den letzten Zügen. Als Kernstück des Leitbildes 
kann man wohl die Umstrukturierung des Ressortsystems des Gemeinderates 
bezeichnen. Geht es darum Aufgaben, Kompetenzen und Verantwortung zu 
regeln, kommt man nicht darum herum, die Aufgabenteilung zu durchleuchten 
und entsprechend anzupassen. Wir werden Sie informieren, sobald das Leitbild 
fertiggestellt ist, und auf unserer Internetseite zum Download bereitsteht. Als 
kleines amuse-bouche stelle ich Ihnen auf der folgenden Seite unser neues 
Ressortsystem vor, nach welchem wir seit 1. Juni 2021 arbeiten. 

Packen wir es an, es gibt viel tun.  

Ich werde alles daran setzten, stets ein offenes Ohr für Sie zu haben. Reagieren 
kann man nur, wenn man auch informiert ist. 

Nun freue ich mich mit Ihnen, liebe Einwohner*innen, den Weg in die Zukunft 
zu gehen! 

Herzlichst, Ihr Christian Hinterberger 

 

 
 

Ressortzuteilung ab 1. Juni 2021 
Präsidium 
 

Verwaltung und 
Finanzen 

Soziales und 
Gesundheit 

Kultur und  
Freizeit 

Christian Hinterberger 
 

Christian Hinterberger Roger Fanetti Eliane Müller 

Kommunikation 
Medienarbeit 
Führungsprozesse 
Delegationen 
Repräsentations-
aufgaben 
Aufsicht über die  
Finanzen 
Strategie- 
entwicklung 
Internes-Kontroll-
System 

 

Finanzen 
Finanzplanung und 
Management 
Steueramt 

Kanzlei 
Planung und Koordi-
nation Gemeinderat 
Unterstützung  
Gemeinderat 
Informatik 
Digitalisierung 
Rechnungswesen 
Gebühren 

Personalwesen 
Personalführung 
Personal- 
administration 

Dienstleistungen 
Bauverwaltung  
(Bewilligungen, 
Baupolizei) 
Einwohnerdienste 
Soziale Dienste 
Bestattungswesen 

Wirtschaftliche  
Sicherheit 

Öffentliche Sozial-
hilfe 
Familienergänzende 
Kinderbetreuung 
Berufsbeistandschaft 
Asylwesen 
Frühe Förderung 
Sozial-Infrastruktur 

 
Gesundheit 

Spitalexterne Hilfe 
Suchtprävention 
Alterspolitik / Heime 

 

Vereine 
Kulturförderung/  
-beiträge 
Veranstaltungen 
Dorfleben 
Tourismus 
Jugendförderung 
Generationen 
Zusammenleben 
Integration 
Senioren 

 

    

Raumplanung 
und Umwelt 

Infrastruktur Öffentliche  
Sicherheit 

Volkswirtschaft 

Vakant 
 

Marc Fröhlich Xaver Jans Walter Schindler 

Ortsplanung 
Zonen- und  
Richtplan 
Baureglement 
Denkmalpflege 
Schutzplan Natur-
/Kulturobjekte 
Umweltschutz 
Abwasser 
Energierichtplanung 
Emissionen /  
Immissionen 
Naturgefahren 
Gewässer 
Gewässerpflege 
Gewässerplanung 
Gewässerschutz 
Biodiversität 
Naturschutzgebiete 
Standortförderung 
Geoinformations-
system 

 

Öffentlicher Verkehr 
Sport-/ Spielanlagen 
Liegenschaften  
Gemeinde 
Friedhofswesen 
Friedhofsplanung 
Friedhofsunterhalt 
Strassenunterhalt 
Gemeindestrassen 
Kantonsstrassen 
Verkehrsflächen 
Signalisation 
Gemeindeunterhalt 
Werkhof 
Abfallbeseitigung 
Robidog 
Recycling 

 

Feuerwehr 
Zivilschutz 
Feuerungskontrolle 
Kaminfegerwesen 
Ordnungsdienst 
Militär 
Schiesswesen 
Regionaler  
Führungsstab 
Hundewesen  
(Sicherheit) 
Gastgewerbe  
(Bewilligungen) 
Mietwesen 
Beratungsstelle für 
Unfallverhütung 

 

Jagd 
Wald/ Forst /  
Landwirtschaft 
Flur- und  
Waldstrassen 
Versorgungs-Werke 
Wasser 
Elektrische Energie 
Gas 
Kommunikations- 
Infrastruktur 
Gewerbe +  
Industrie 
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Vorstellung neue Leiterin Soziale Dienste 
 

Seit dem 01. Juni 2021 ist Shiela Stern die neue 
Leiterin Soziale Dienste. 

 

Das gesamte Team wünscht ihr viel Freude an  
der neuen Aufgabe und freut sich auf eine gute  
Zusammenarbeit.  

 

 

 

 

Voranzeige Bundesfeier 2021 
 

Die diesjährige Bundesfeier findet statt. Das definitive Programm wird im 
nächsten Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
 
Alle Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-
Sitterdorf sind herzlich zu dieser Feier eingeladen. 
 
 
Gemeinderat Zihlschlacht-Sitterdorf 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

Herzliche Gratulation an die Juli-Jubilare 
 

02.07.2021 82. Geburtstag von Frau Theresia Dutli-Metzger,  
Yberg, 9220 Bischofszell 

 

03.07.2021 87. Geburtstag von Herrn Ernst Heeb,  
Riet 46, 8588 Zihlschlacht 

 

13.07.2021 85. Geburtstag von Herrn Nikolaus Huber-Schwizer, 
Hauptstrasse 68, 8588 Zihlschlacht 

 

19.07.2021 95. Geburtstag von Frau Pia Noichl, 
 SATTELBOGEN, Sattelbogenstrasse 11, 9220 Bischofszell 
 

22.07.2021 81. Geburtstag von Frau Margaretha Heiniger-Graf, 
 St. Gallerstrasse 12, 8589 Sitterdorf 
 

25.07.2021 88. Geburtstag von Frau Hanna Sauder-Marti, 
 Mühle, 8588 Zihlschlacht 
 
 

Zivilstandsnachrichten vom Mai 2021 
 

Trauungen 
 
21.05.2021 Egli Dominic und Götti Monika 
   Mühlepark 6, 8588 Zihlschlacht 
 
 
Todesfälle 
 
05.05.2021 Ostlender Joachim, Ifangstrasse 7, 

8589 Sitterdorf 
 

06.05.2021 Gähwiler-Wohlfender Olga, mit 
Aufenthalt im SATTELBOGEN,  
9220 Bischofszell  
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Früchte-Schmitte Zihlschlacht 
Der Hofladen mit Kultur 

 
Im Jahr 2008 haben wir die frühere Schmitte in unseren heutigen Hofladen umge-
baut. Beim Ausräumen des ziemlich heruntergekommenen Gebäudes kam altes 
Werkzeug aus der Schmiedezeit zum Vorschein. Ein grosser Blasbalken, Esse, 
Zangen und vieles mehr.  
 

       
 
René Soller aus Zihlschlacht hat uns das Werkzeug aufbereitet und kann bei uns 
im Hofladen besichtigt werden. Auch ein grosser alter Holzschlitten schmückt un-
seren Hofladen und bietet sich für unsere Geschenkangebot ideal an. 
 

       
 
Bald 13 Jahre bieten wir unsere eigenen Früchte wie Kirschen, Zwetschgen, Äpfel, 
Mini Kiwi, Pflaumen, Aprikosen und Beeren aus der nahen Region an. Nebst vielen 
selbsthergestellten Produkten wie Confi, Sirup, Schnäpse, Brot, Dörrfrüchte, etc, 
bieten wir Produkte von anderen Produzenten aus der Region an. 
 
Seit fünf Jahren gehören wir zu den Anbietern des bekannten Thurgauer Ge-
schenkharasses/-taschen von Thurgau Tourismus. Im Jahr 2016 dürften wir den 
1. Preis für die beste Thurgauer Confi entgegennehmen und freuen uns über ein 
stetiges Wachstum an treuen Kunden.  

     
 
Was uns ganz besonders freut ist, dass wir vom Volg Zihlschlacht, der Landi Bi-
schofszell und vom Hofladen Egger Gemüsebau Wertbühl angefragt wurden, ob 

wir unsere Produkte auch bei ihnen anbieten möchten. Dies hat uns nicht nur mit 
Stolz erfüllt, es ist auf allen Ebenen eine absolut tolle, kollegiale und bereichernde 
Zusammenarbeit. Herzlichen Dank. 
 
Mit unseren goldigen Mitarbeiterinnen Ruth Brühlmann, Regina Baumgartner und 
Nadine Bieri konnten wir in den letzten Jahren viel Neues ausprobieren, erschaffen 
und verändern, um unser Angebot noch besser auf unsere Kunden abzustimmen. 
Im letzten Jahr haben wir so unser Gemüse-Kistli und Glacé Angebot ins Leben 
gerufen, den Selbstbedienungsstand ausgebaut sowie weitere Produkte ins Sorti-
ment genommen. Kundenwünschen stehen wir sehr offen gegenüber und versuchen 
fast alles möglich zu machen. 
 

     
 
Fängt es wieder langsam an Herbst zu werden, beginnt bei uns auf dem Hof das 
Apfel pressen. Ab Mitte August bis zu Weihnachten verarbeiten wir jeden Samstag-
morgen unser Mostobst zu Süssmost. 
 
In der Adventszeit reisen Christkinder an und suchen sich die schönsten Weih-
nachtsbäume für ihre Liebsten aus. Von den Kleinsten bis zu den Grössten ist der 
Weihnachtszauber in den Augen zu sehen. Ein schöneres Jahresende kann es 
kaum geben.  
 
Wir schätzen den persönlichen, unkomplizierten und netten Kontakt zu unseren 
Kunden und Lieferanten sehr. Schön, dass dies auch in der heutigen Zeit noch ein 
wenig Platz haben darf.  

 

Im Namen vom ganzen Früchte-Schmitte Team:  

 

Sarah Hasenfratz & Thomas Brühlmann 
mit Ladina und Fabio 
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Gewerbe in Zihlschlacht-Sitterdorf 
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Museumsprogramm für den Monat Juli 2021 
 

Naturmuseum Thurgau, Frauenfeld  
Sonntag, 04. Juli 2021, 10.30 Uhr 
Nachtschattengewächse – sagenumworben und nützlich. Rund-
gang durch den Museumsgarten. Eintritt frei. 
 
Historisches Museum Thurgau, Frauenfeld 
Samstag, 10. Juli 2021, 15.00 – 16.00 Uhr 
Stil und Stillosigkeit im Thurgau. Talk mit Modepapst Jeroen van 
Rooijen. Eintritt frei.  
Anmeldung erforderlich. 
 
Historisches Museum Thurgau, Frauenfeld 
Sonntag, 11. Juli 2021, 14.00 – 15.00 Uhr 
Bitte lächeln. Wie sich der Thurgau inszeniert. Öffentliche Führung 
in "Thurgauer Köpfe – Tot oder lebendig". Eintritt frei. 
Anmeldung erforderlich. 
 
Naturmuseum Thurgau, Frauenfeld  
Mittwoch, 14. Juli 2021, 10.30 – 12.00 Uhr 
Mit Tieren und Pflanzen auf Reisen. Kinderführung im Naturmu-
seum, passend zur Ferienzeit. Für Kinder von 6 bis 9 Jahren.  
Anmeldung erforderlich. Kosten Fr. 7.00. 
 
Museum für Archäologie Thurgau, Frauenfeld  
Samstag, 17. Juli 2021, 13.00 – 16.00 Uhr 
Archäomobil on tour in Hüttwilen. Welterbe im Thurgau: Archäo-
logie zum Anfassen. Eintritt frei. 
 
Historisches Museum Thurgau, Frauenfeld 
Mittwoch, 21. Juli 2021, 18.00 – 19.00 Uhr 
DIN Thurgau. Zwischen Korsett und Zwangsjacke. Öffentliche  
Führung in "Thurgauer Köpfe – Tot oder lebendig". Eintritt frei. 
Anmeldung erforderlich.  
 
 
 
 

 
 

 
Historisches Museum Thurgau, Frauenfeld 
Donnerstag, 29. Juli 2021, 12.30 – 13.00 Uhr 
Kunstvolles Chorgestühl im Kloster St. Katharinental. Der be-
rühmte Meister Augustin Henkel und sein Werk für die Nonnen. 
Eintritt frei. Anmeldung erforderlich. 
 
Naturmuseum Thurgau, Frauenfeld 
Freitag, 30. Juli 2021, 10.30 Uhr 
Museumsznüni: Der Wolf – Versuch einer Annäherung.  
Führung durch die Ausstellung "Der Wolf".  
Eintritt frei. 
 
 
 
 
 
 
 
 

conex familia 
 

Haben Sie Fragen rund um die Mutter- und Vaterrolle oder benötigen Sie 
Unterstützung in Beziehungs- und Erziehungsfragen? 
 
Dann wenden Sie sich an die conex familia. conex familia wird durch die 
Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf mitfinanziert und berät Sie in 
allen Lebenslagen professionell und kompetent. 
 

conex familia • Mütter- und Väterberatung • Paar-, Familien- und  
Jugendberatung • Wuhrstrasse 2 • 8580 Amriswil 
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Die Abwasserreinigungsanlage der Gemeinden in der Region Bischofszell war 
im vergangenen Betriebsjahr insgesamt weniger stark belastet. Dennoch galt 
es ein paar Schwierigkeiten zu bewältigen. 
 
Stark verschmutztes Wasser aus der Industrie machte der ARA im vergangenen Jahr 
zeitweise zu schaffen. Gemeinsam mit der Verursacherin und dem Amt für Umwelt 
wurden dazu Gespräche geführt, um der Sache auf den Grund zu gehen. Die Anlage 
in Bischofszell, die am Zusammenfluss von Sitter und Thur zu finden ist, funktionierte 
ansonsten weitgehend einwandfrei, wie die Delegierten der Gemeinden an der 
Versammlung des Zweckverbands kürzlich zur Kenntnis nehmen durften. Die Ab-
wassermenge betrug rund drei Millionen Kubikliter und hat im Vergleich zum Vorjahr 
leicht abgenommen. Rund 60 Prozent der Menge stammt aus den Haushaltungen, 
40 Prozent aus der Industrie. 
 
Grosser Anteil der Industriebetriebe 
Der Betriebsaufwand betrug 2020 rund 1.6 Millionen Franken. Die Kosten werden 
prozentual unter den Gemeinden und den Grosseinleitern aus der Industrie verteilt. 
Basis der Betriebskostenverteilung ist die Ermittlung der Einwohnergleichwerte, aus 
denen sich die prozentualen Anteile der Abwasserverursachung ergeben. Während 
für die Grosseinleiter die Gleichwerte über Abwassermessungen ermittelt werden, 
wird für die Verbandsgemeinden der Trink- und Brauchwasserverbrauch inklusive 
Fremdwasseranfall als Basis verwendet. Die grossen Bischofszeller Industriebetriebe 
stemmen rund drei Viertel der Kosten, die Gemeinden rund ein Viertel. 
 
Optimierungen nach Zusammenschluss 
Nach dem Zusammenschluss der Anlagen in Halden und Bischofszell mussten 
einige Nachbesserungen ausgeführt werden. Das Team um Peter Wehrli nahm ver-
schiedene Optimierungen vor. Der Betriebsleiter der ARA feierte im vergangenen 
Jahr sein 20. Dienstjubiläum.  
 
Thomas Weingart 
Präsident Abwasserzweckverband Region Bischofszell 
 
 
 
 
Der Abwasserzweckverband kurz erklärt 
 
Die Gemeinden Hauptwil-Gottshaus, Hohentannen und Zihlschlacht-Sitterdorf bilden 
zusammen mit der Stadt Bischofszell den Abwasserzweckverband Region Bischofs-
zell. Die ARA ist seit 1972 in Betrieb und wurde seither fortlaufend ausgebaut und 
saniert. Das Abwasser aus den Haushaltungen und Gewerbebetrieben erreicht die 
Abwasserreinigungsanlage über diverse Pumpstationen und kilometerlange Kana-
lisationsleitungen. Ein dreiköpfiges Team betreut den Betrieb. Die Technischen 
Gemeindebetriebe Bischofszell besorgen die Administration. 
 

Hochwasser und rasche Pegeländerungen gibt‘s 
auch im Sommer

Trotz schönem Wetter ist der Aufenthalt an und in  
der Flüssen in der Ostschweiz stets mit Vorsicht zu  
geniessen. Schon seit dem Bestehen der Klein-
wasserkraftwerke – also seit oft mehr als 50  
Jahren – sind Schwallerscheinungen in den  
Flüssen und Kanälen aufgrund von Betriebs-
unterbrüchen im Kraftwerk möglich. Entlang der 
gesamten Strecke weisen deshalb Warntafeln auf die 
Gefahr eines möglichen Hochwassers hin. Auch bei 
schönstem Wetter kann das Baden im Staubereich von 
Wehranlagen beim plötzlichen Öffnen der Stauelemente 
zu Unfällen führen. Die Isento Wasserkraft AG bittet 
die Bevölkerung, die Vorsichtshinweise zu beachten.

Isento Wasserkraft AG c/o Alpiq EcoPower Schweiz AG, Bahnhofquai 12, 
4601 Olten, Tel. 062 / 205 56 07
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Feuer im Freien 
 

Zulässige Feuer im Freien: 
 

Natürliche Wald-, Feld- und Gartenabfälle sowie Strauch- und Baum-
schnitt, wenn sie trocken sind, dabei nur wenig Rauch entsteht und 
Mitmenschen durch die Immissionen nicht übermässig belästigt werden. 

 
Kleine Feuer für Picknick oder als Lagerfeuer mit trockenem, naturbe-
lassenem, unbehandeltem Holz. 

 
1. August-Funken und andere Brauchtumsfeuer aus trockenem Wald- 
oder Brennholz, naturbelassenem, nicht stückigem Holz oder aus  
unbehandeltem Sägerei-Restholz. 

 
 
Verbotene Feuer im Freien: 
 

Schlagabraum darf nicht verbrannt werden. 
Ausnahme: Käfer-, resp. Feuerbrandholz nach Rücksprache mit der  
zuständigen Abteilung des Kantonalen Amtes für Umwelt,  
Tel. 058 345 51 51. 

 
Alle Feuer mit Holzabfällen aus Schreinereien und Zimmereien, von 
Baustellen und Gebäudeabbrüchen sowie von alten Möbeln oder Ver-
packungen inkl. Paletten. 

 
Abbrennen von Hecken, Böschungen oder Ernterückständen. 

 
  

 
 

Tipp 1 
 

Anfeuern mit feinem Holz, Reisig oder wenig Zeitungspapier. Nur sau-
beres, unbehandeltes Holz, das mindestens 1 bis 2 Jahre gelagert wurde, 
verwenden. 

 
Tipp 2 
 

Wenn eine Viertelstunde nach dem Anfeuern immer noch starker Rauch 
herrscht, wird das Feuer nicht ohne übermässige Immissionen brennen 
und muss gelöscht werden. 

 
 
Das Verbrennen von Abfällen im Freien ist in der Schweiz grundsätzlich 
untersagt. Ausnahme bilden einzig trockene, natürliche Abfälle aus Wald, 
Feld und Garten, sofern dabei wenig Rauch entsteht. 
Bei nicht Einhalten der geltenden Vorschriften kann eine Strafanzeige  
erfolgen. 
 
www.umwelt.tg.ch 
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Volksschulgemeinde Bischofszell 
 

Velocheck der Zihlschlachter 6. Klässler 

Am Freitagnachmittag, den 28. Mai, wurden die 6. Klässler auf den kommenden 
Schulweg ins Bruggfeld vorbereitet.  

Auf einem Geschicklichkeitsparcour übten sie ihr Fahrkönnen mit dem Fahrrad 
an 10 verschiedenen Posten wie Slalom fahren oder einhändig fahren. 

An einem Lastwagen konnten sie die toten Winkel erfahren, sei es von der Fahrer-
kabine aus, hinter dem Lastwagen oder neben dem Lastwagen. 

Am dritten Posten wurden alle Velos von einem Velomechaniker untersucht und 
kleine Reparaturen wurden gleich erledigt.  

Zum Schluss bekamen alle eine Erfrischung und ein kleines Geschenk gesponsert 
vom bfu.  

Der Nachmittag war ein toller Erfolg. Wir hoffen nun, dass die 6. Klässler auf den 
Schulweg in die Oberstufe vorbereitet sind. 
 

Das Elterngremium Zihlschlacht 

 

 
 

Volksschulgemeinde Bischofszell 
 

Behördenanlass 4. Juni 2021 
 
Am 4. Juni 2021 fand in der Aula Bruggfeld das jährliche Treffen mit den Behördenmit-
gliedern der politischen Gemeinden Hohentannen, Hauptwil-Gottshaus, Zihlschlacht-
Sitterdorf und der Stadt Bischofszell statt. Jörg Eugster hielt ein Impulsreferat zur Digi-
talisierung. Er war von Beginn weg fasziniert von der künstlichen Intelligenz und widmet 
sich seit 1998 als Internetunternehmer dem Thema. Zu Beginn des Referats führte er 
das Publikum durch eine digitale Zeitreise von 1990 bis 2040. Seit Garri Kasparow 1997 
im Schach gegen den IBM Computer Deep Blue verlor, entwickelte der Mensch die künst-
liche Intelligenz immer weiter. Heute verfügt das Mobiltelefon auf kleinstem Raum über 
unzählige Funktionen.  
In Zukunft wird die Entwicklung noch schneller von statten gehen. Was bedeutet das 
für uns als Gesellschaft und die Volksschulgemeinde Bischofszell? Wir sind gefordert, 
unsere Schülerinnen und Schüler digital zu bilden. Die Berufsfelder werden sich stark 
ändern. Ein grosser Teil der Berufe, welche die heute geborenen Kinder erlernen werden, 
kennen wir noch gar nicht.  
 

Blicken wir 30 Jahre zurück, gab es keine CAD Zeichner, Web Publisher, Mediamatiker. 
Tätigkeiten verschwinden und werden durch Maschinen und Computer übernommen. 
Heute erledigt der Rasenroboter die Arbeit im Garten. Bei Landminen übernimmt der 
Roboter die gefährliche Arbeit zur Sprengung, nur um zwei Beispiele zu nennen. 
Die Digitalisierung hat der Schule den Fernunterricht ermöglicht. In Zukunft können 
Schulbücher mit multimedialen Präsentationen angereichert werden und sind immer auf 
dem neuesten Stand. Viele, neue Möglichkeiten ergeben sich. Seien wir offen für Neues 
und bleiben neugierig. 
 

Volksschulgemeinde Bischofszell 
 

Brigitta Minikus Rüegg 
Leitung Schulverwaltung 
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Ganz herzlich laden wir Sie zu den folgenden Veranstaltungen im Juli ein! 
 
Gottesdienste am Sonntag, immer um 1000 Uhr: 
 

04.07., Zihlschlacht, Familiengottesdienst zum Untiabschluss mit Belohnung 
der fleissigen Stempelsammler/innen, Team und Pfarrerin Regine Hug 
(11.00 Uhr, Taufgottesdienst mit Taufe von Charlene Brühlmann) 

 
11.07., Sitterdorf, Rückenwind-Gottesdienst, mit Maja und Manfred Nufer, 

Band, Team und Pfarrer Johannes Hug, Taufe von Ilaria Schmutz 
 

18.07., Zihlschlacht, Pfarrerin Regine Hug 
 

25.07., Sitterdorf, Pfarrer Peter Keller, Birwinken 
 
Kinderhüeti  Die Kinder können ohne Voranmeldung um ca. 950 Uhr in 

Zihlschlacht in der Sakristei und in Sitterdorf im KGH 
abgegeben werden (immer dort, wo der Gottesdienst 
gerade stattfindet). 

 
Kindergottesdienst Sommerferien 
 
Jugendgottesdienst Sonntag, 04.07., 1000 Uhr, in der Kirche Zihlschlacht, 
 Familiengottesdienst zum Untiabschluss mit Belohnung der 

fleissigen Stempelsammler/innen 
 
Reli-Unti 2. Oberst. Mittwoch, 07.07., 1700 – 1800 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
 
Jungschar Samstag, 03.07., 1700 – 2000 Uhr, mit Znacht im KGH 
 
Teenieclub Samstag, 03.07., 1900 – 2200 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
 
Frauengruppe  Mittendrin  
 Freitag 09.07., 0915 Uhr, im Kirchgemeindehaus  
 
Seniorenbibelkreis Donnerstag, 08.07., 0930 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
 
Gemeindegebet Samstag, 10.07., 0800 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
 
Ferien Pfarrehepaar Hug, 19.07. – 01.08.21, Vertretung Pfr. Peter Keller, 
Birwinken, Tel. 071 646 01 05 
 
Weitere Informationen: www.evangsitterdorf.ch 

 

 

 

Katholische Pfarrei Sitterdorf 

PASTORALRAUM AKTUELL  

Neue Mitarbeitende im Pastoralraum 

Wir freuen uns, per 1. August zwei neue Angestellte im Pastoralraum zu begrüssen: 

 
Jürgen Bucher, Jg. 1976, aus Horn/TG wird in einem unbefristeten 20% 
Pensum angestellt. Er wird die Hauptverantwortung übernehmen bei der 
Neukonzeption das Sakraments Versöhnung und er wird Religionsunterricht 
auf der Mittelstufe erteilen. Als ausgebildeter Theologe wird er punktuell 
Pfarrer Christoph Baumgartner unterstützen und entlasten können.  

 

Ebenfalls für den Religionsunterricht konnte Liliana Zejnullahi, Jg. 1973, 
aus Sulgen verpflichtet werden. Sie wird vorerst für 1 Jahr in einem 8% 
Pensum angestellt. Frau Zejnullahi ist eine sehr erfahrene Lehrperson und 
wir sind sehr dankbar, dass sie 2 Religionsstunden übernimmt.  

 

Karin Curra, Jg. 1979, aus Bischofszell ist bereits in unserem Mitar-
beitenden-Team, wird neu jedoch die Funktion als Präses der Minis 
übernehmen. Zusätzlich wird Karin Curra die Hauptleitung in der ‘Kirche 
Kunterbunt’ innehaben und im Sakrament Versöhnung mitarbeiten. Karin 
Curra wird unbefristet in einem 16% Pensum angestellt.  

Wir heissen alle neuen Mitarbeiter*innen ganz herzlich willkommen und 
wünschen Ihnen für ihre Tätigkeit viel Erfüllung und Gottes Segen.  

Thomas Diethelm, Kirchenvorsteherschaft 
 
 
Worte des Dankes und der Wertschätzung 
Inzwischen hat Frau Heidi Grau ihr Mandat als Kantonsrätin und ihr Amt als Gemeinde-
präsidentin von Zihlschlacht-Sitterdorf beendet. 
Regelmässig sind wir einander begegnet bei Gesprächen und Feiern. Ich erlebte Frau Grau 
stets als offene, klug reflektierte und entschlussfähige, wie loyal tätige Frau im Dienste ihrer 
Mitbürger*innen. Die Zusammenarbeit mit ihr empfand ich stets wertvoll und innerhalb der 
Kirchen als Brückenbauerin der Ökumene. Dafür möchte ich Frau Grau im Namen aller 
Menschen des Pastoralraumes Bischofsberg und mir persönlich ganz herzlich danken. 
 
Wir wünschen Ihr und Ihrem Partner Peter von Herzen gute Gesundheit, interessante und 
frohe Unternehmungen gleich welcher Art, Lebensfreude zu jedem Tag, wie auch für die 
Zukunft. Liebe Heidi, Deine positive Art und Dein Lachen bleibe Dir erhalten! 
 
Von Herzen 
Christoph Baumgartner, Pastoralraumpfarrer 
 
 
GRUPPEN UND VEREINE 

Kirchenkaffee in Sitterdorf 
Wir laden Sie gerne am Dienstag, 6. Juli, nach dem 9-Uhr-Gottesdienst 
zum Kirchenkaffee ein und freuen uns auf unsere gesellige Runde. 
 
 
 

Katholische Pfarrei Sitterdorf
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Frauengemeinschaft Bischofszell-Sitterdorf 
FG-Treff - Bummel vom 07. Juli 
Zum diesjährigen Bummel treffen wir uns um 19.00 Uhr beim Bahnhof Bischofs-
zell Stadt. 

Wir werden im Andwiler Moos eine Darbietung der Alphornvereinigung Fürstenland geniessen. 
Wurst und Brot werden zusammen mit dem ersten Getränk aus der Kasse bezahlt. Die 
Kosten für Kaffee und Kuchen übernehmen die Teilnehmerinnen selbst. 

Bei schlechtem Wetter treffen wir uns um 19.30 Uhr im Pfarreizentrum Sitterdorf zu einem 
Spielabend. Egal wie das Wetter ist, freuen wir uns auf einen gemütlichen Abend. 

FG-Tagesausflug 
Am 4. September machen wir uns auf zum Tagesausflug – weitere Infos folgen. 

60plus  
Nachdem wir im vergangenen Jahr keine Seniorenferien anbieten konnten, freuen wir uns, 
allen Interessierten aus dem ganzen Pastoralraum das Programm zur diesjährigen Woche 
vorstellen zu dürfen. 
Wir treffen uns am 7. Juli um 14.00 Uhr in der Pelagiuskirche Bischofszell. Nach einer 
kurzen Andacht lassen wir die Ferien 2019 in der Erinnerung nochmals aufleben, bevor wir 
dann das Programm 2021 vorstellen. Die Ferien sind geplant von 20. bis 25. September. 

DOG-Club Sitterdorf 
Am 6. und 20. Juli treffen wir uns zu spannenden Spielrunden im UG des Pfarreiheims 
Sitterdorf. Alle sind herzlich willkommen – ob mit oder ohne Vorkenntnisse. Die Spielrunde 
startet jeweils um 19.30 Uhr. 

 

ANDACHTEN UND FEIERN 
 
Rosenkranzgebet 
Da die donnerstäglichen Gottesdienst in der Kapelle Degenau nun abgeschlossen sind, laden 
wir Sie wieder herzlich zum Rosenkranzgebet ein: 
Donnerstag,1. und 8. Juli, 19.00 Uhr, Kirche Sitterdorf. Danach gehen wir in die Sommer-
pause. 

Gottesdienst mit Fahrzeugsegnung 
Am Samstag, 3. Juli, feiern wir um 18.00 Uhr einen Gottesdienst mit Fahrzeugsegnung in 
der Kirche Sitterdorf. 

Besuch von Pater Avil 
Am Dienstag, 13. Juli, dürfen wir uns auf ein frohes Wiedersehen freuen: 
Pater Avil kommt zu Besuch in den Pastoralraum Bischofsberg! 
 
Wir beginnen um 11.00 Uhr in der Kirche Sitterdorf mit einer 
Eucharistiefeier, welche Pater Avil für uns gestalten wird. Danach 
wollen wir gemeinsam zu Mittag essen und „das Wiedersehen feiern“. 
 
Damit wir das Mittagessen besser planen können, bitten wir um eine 
Anmeldung bis Sonntag, 15. Juli bei folgender Adresse: Rita Ziegler T 071 422 10 87 
 
Seien Sie doch auch dabei! 
Rita Ziegler und Bea Vicentini 

 

AKTUELL INFORMIERT: www.pastoralraum-bischofsberg.ch 
 
Für aktuelle Informationen empfehlen wir den Besuch unserer Homepage. Dort finden Sie 
auch einen Link zum jeweils aktuellen Pfarrblatt forumKirche. 
Bei Fragen steht auch das Pastoralraumsekretariat zur Verfügung: T 071 / 420 97 68. 

 
 

Ferienplan Gewerbeverein 

Betrieb Ort Feriendaten 
E. Bürgi & Söhne AG Bischofszell 26.07. – 06.08.2021 
Emil Kreis AG Zihlschlacht Keine Betriebsferien 
Emil Nater Leitungsisolationen Zihlschlacht 19.07. – 31.07.2021 

ENGELI Gerüstbau AG Amriswil 31.07. – 08.08.2021 

Erlebnisflugplatz Sitterdorf Keine Betriebsferien 

EventBLUMEN Andrea Brühlmann Zihlschlacht Keine Betriebsferien 
Früchte-Schmitte Zihlschlacht 19.07. – 01.08.2021 
Garage Anton Brügger AG Zihlschlacht 24.07. – 08.08.2021 

Gärtnerei Urs Keller Zihlschlacht 

19.07. – 08.08.2021 
Nachmittags geschlossen, 
Montag ganzer Tag  
geschlossen 

Gebrüder Pneu Edelmann GmbH Sitterdorf Keine Betriebsferien 
Gärtnerei Oswald Sitterdorf 26.07. – 15.08.2021 
Günter Gebäudetechnik GmbH Zihlschlacht Keine Betriebsferien 
HiCO Informatik GmbH Zihlschlacht 26.07. – 08.08.2021 
Media Motion AG Wittenbach 19.07. – 30.07.2021 
Mobiliar Versicherungen Bischofszell Keine Betriebsferien 

Otto Baumgartner, Pferdemetzgerei Sitterdorf 25.07. – 15.08.2021 

Politische Gemeinde  
Zihlschlacht-Sitterdorf 

Zihlschlacht Keine Betriebsferien 

René Blindenbacher, Holzbau Zihlschlacht 24.07. – 08.08.2021 
Restaurant Löwen Zihlschlacht 25.07. – 08.08.2021 
Reto Schönholzer Transporte Zihlschlacht Keine Betriebsferien 
Ruder Traktoren AG Zihlschlacht Keine Betriebsferien 
Stefan Stadler, Fensterbau Zihlschlacht Keine Betriebsferien 
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Juhui es ist wieder 
 

MUKI+VAKI-ZEIT 
 
 

Wir turnen mit dem MUKI ab dem 17. August 2021 
jeden Dienstag in zwei Gruppen 

von 08.15 - 09.15 Uhr 
und von 09.15 - 10.15 Uhr 

in der Turnhalle Zihlschlacht. 
 

Das VAKI findet einmal pro Monat am Samstag 
von 10.30 - 11.30 Uhr in der 
Turnhalle Zihlschlacht statt. 

Am 21. August nächstes Mal! 
 

Kinder ab ca. 3 Jahren sind 
herzlich willkommen. 

 
 

 
 
 

Auf eine abwechslungsreiche MUKI+VAKI-Zeit freuen sich: 
 

Karin Häberlin  071 422 69 51 
Priska Gähwiler  078 855 28 54 

An alle Hundebesitzer

Vom 01. April bis zum 31. Juli ist die Setzzeit der Rehe. Daher bi�en wir Sie imWald
und in Waldnähe. Ihre Hunde den Rehen zuliebe an der Leine zu führen.

An alle Landwirte

Wir möchten uns bei allen Landwirten im Voraus bedanken, wenn Sie am Vor-
abend vor dem Mähen die Wiesen verblenden und so dem Mähtot der Rehkitze
zuvorkommen.

Sollten die Landwirte für das Verblenden Hilfe benötigen, können diese am
Vorabend einen der Jagdpächter anrufen oder sich bei der Gemeindeverwaltung
melden, welche Ihnen die Nummer des jeweiligen Jagdobmann gibt.

Mit bestem Dank
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Jugendanlässe des TV in Coronazeiten

Die Anwohner der Sportanlage in Zihlschlacht haben es sicher bemerkt, der  
TV Zihlschlacht hat schon wieder fleissig trainiert, wie auch einige Anlässe durch-
geführt. Wir danken hier allen Anwohnern für ihr Verständnis und ihre Nachsicht, 
für die einigen belebteren Sonntage mit den daraus nicht gänzlich zu vermeiden-
den Lärmemissionen.

Die Coronaregeln des Bundes lassen schon seit einiger Zeit Wettkämpfe für  
Jugendliche zu. Dennoch kam es aus wohl nachvollziehbaren Gründen zu fast  
keinen solchen Turnanlässen in der Schweiz.

Die Jugendförderung wurde beim TV Zihlschlacht schon seit je her prioritär be- 
handelt, weshalb für uns klar war, dass man trotz den bekannten Hindernissen  
und die dadurch verursachenden Mehraufwände, unter stetiger sowie strikter 
Einhaltung der vom Bund veranlassten Massnahmen, Trainings und insbesonde-
re Wettkämpfe für die Jugend ermöglicht werden müssen.

Verdankenswerterweise machten sich sofort kreative Jugendriegenleiter moti-
viert, zielgerichtet und pragmatisch an die Arbeit. Begonnen wurde mit einem  
Jägerballturnier, wofür diverse Turnvereine eingeladen wurden. Aufgrund der 
schlanken Kostenstruktur und in Anbetracht der schwierigen Zeiten wurde kein 
Startgeld eingezogen. Da der Anlass offensichtlich bei den zahlreich teilneh- 
menden Vereinen auf grosse Wertschätzung stiess, wollten sie sich unerwartet  
finanziell beteiligen. In der Folge davon summierte sich ein kleiner Bazen. Im  
Sinne der Allgemeinheit wurde jener Betrag durch den TV Zihlschlacht auf  
1000 CHF erhöht und vollumfänglich an «PluSport Behindertensport Schweiz»  
gespendet. Hier nochmals ein herzliches Dankeschön an die Grosszügigkeit der 
Vereine.

Zudem wurde der bekannte UBS Kids Cup im Format des «schnellsten Zihl- 
schlachters» in abgeänderter Form durchgeführt. Bei diesem Mehrkampf konnten  
sich die Kids unter anderem in Leichtathletik, Geräteturnen und Nationalturn- 
disziplinen messen. Auf die gewohnte Geselligkeit in der Festwirtschaft musste  
in diesem Jahr verzichtet werden. Sollten es die Massnahmen des Bundes in  
Zukunft erlauben, so würden wir sie gerne im nächsten Jahr bei diesem tradi-
tionellen Dorffest herzlich willkommen heissen.

Auf Anfrage des TGTV hin, erklärte sich der TV Zihlschlacht gerne bereit dazu, 
einen von drei Durchführungsstandorten bei der Thurgauer Meisterschaft im 
Korbball zu stellen.

An den genannten Anlässen konnte festgestellt werden, wie elementar solche  
Aktivitäten für unsere Jugend geradewegs in diesen rauen Zeiten sind und keine 
Aufwände gescheut werden dürfen. Man konnte fasziniert beobachten, wie die 
Kinder und Jugendlichen jubelten, kämpften, gewannen, Enttäuschungen verar-
beiteten, oft lachten und insbesondere – ausgeglichen und zufrieden nachhause 
gingen.

Der TV Zihlschlacht steht nach wie vor geschlossen mit voller Überzeugung und 
Engagement für seine Verantwortung als Jugendförderer ein. Jeder ist bei uns  
jederzeit herzlich willkommen!

Der Vorstand des TV Zihlschlacht
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Verkehrsgruppe Sulgen-Bischofszell-Gossau 

Reisen abgesagt 

Die beiden im August 2021 vorgesehenen öffentlichen Reisen der Verkehrs-
gruppe Sulgen-Bischofszell-Gossau, können auf Grund der Corona-Pande-
mie leider auch dieses Jahr nicht im gewohnten Rahmen durchgeführt  
werden. Sofern die Abstandsregeln und Maskenempfehlungen aufgehoben 
und Gruppenreisen wieder normal möglich sind, werden die Reisen im  
August 2022 nachgeholt. 

 

Die Verkehrsgruppe 

Alfred Müller, Präsident 

 

Bibliothek Bischofszell 

Lesen ist Urlaub für die Seele 

 

Ab Ende Juni bis September finden Sie beim Ruhebänkli auf dem Weg von 
Frohwiesen nach Hohlenstein eine Kiste voller Lesegenuss für alle Alterska-
tegorien. Eine Auswahl an Büchern und Zeitschriften für Jung und Alt lädt 
sie zum Lesen, Schmökern und Verweilen ein. 

Falls die Zeit nicht ausreicht, um das Buch auf dem Bänkli fertig zu lesen, 
kann es auch nach Hause mitgenommen werden und später wieder zurück-
gebracht werden. 

Die Bücher werden in regelmässigen Abständen ausgetauscht. 

Die Box enthält auch ein Gästebuch, in welchem die LeserInnen Notizen, 
Anregungen und Wünsche festhalten können. 

Wir wünschen Ihnen einen unterhaltsamen und sonnigen Lesesommer. 

Das Team der Bibliothek Bischofszell  
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Ein Klangbett zum Wohle und zur Entspannung im Wohnheim Sonnenrain 

Seit einem Jahr hat das Wohnheim Sonnenrain einen Raum, der speziell für Klänge 
und andere Sinneswahrnehmungen, zum Wohle der Bewohnenden, genutzt wird. 

Inmitten des Raumes steht ein Klangbett. Vielleicht fragen sie sich; was ist ein 
Klangbett? Dies ist eine wohlgeformte Liege aus Holz, auf deren Unterseite Saiten 
angebracht sind. Alle Saiten sind auf den Ton C gestimmt. 

Die Bewohnenden legen sich, mit Lagerkissen bequem gepolstert, auf dieses Klangbett. 
Einige Bewohnende können mit der Unterstützung von einer Begleitperson alleine auf 
das Bett steigen und andere Bewohnende, die im Rollstuhl sitzen, können wir mit dem 
extra dafür eingebauten Deckenlift auf das Bett heben. Liegt der/die Bewohnende 
bequem, setzt sich der/die Spielende auf einen Hocker neben dem Bett und streicht die 
Saiten fein und regelmässig an. Während dem Spielen wird der/die Bewohnende immer 
gut auf sein Befinden hin beobachtet. 

Durch dieses feine Spielen entsteht ein Klangraum, der den ganzen Raum erfüllt und 
dabei verschiedene Sinne erreicht. Die Klänge werden durch das Gehör und die 
Vibration wahrgenommen. Diese Schwingungen und Vibrationen helfen dem ganzen 
Körper, mit allen seinen Zellen, zur Ruhe zu kommen. Die Klänge gehen über das 
Lauschen (Gehör) und über die Vibration nach Innen. Ist der/die Bespielte tief in 
seinem/ihrem Innen angekommen, treten all die äusseren Einflüsse in den Hintergrund. 
In diesem Zustand kann eine tiefe Entspannung entstehen und der/die Bewohnende 
befindet sich so in einer wohltuenden Stille. Diese Tiefenentspannung ist auch nach der 
Behandlung bei den Bewohnenden spür- und beobachtbar. 

Eine Sequenz dauert zwischen 30  50 Minuten und das Angebot wird von vielen 
Bewohnenden genutzt und sehr genossen. 

 

Brigitte Damdhül für das Klangbettteam 
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www.bischofszell.ch 

 
 
PILZKONTROLLE 2021 
 
Informationen zur Pilzkontrollstelle Bischofszell und Umgebung  
 
 
 
Angeschlossene Gemeinden: Bischofszell, Flawil, Hauptwil-Gottshaus, Niederbü-

ren, Niederhelfenschwil, Oberbüren, Uzwil, Wald-
kirch, Zihlschlacht-Sitterdorf, Zuzwil 

 

Ort der Kontrollstelle: Pilzlokal, Werkhof, Fabrikstrasse 28, Bischofszell 
 

Pilzkontrolleurinnen: Anni Bosshard, Weinfelden 
 Tel: 071 620 13 00 / 079 481 74 58,  
 Email: annibosshard@bluewin.ch 
 
 Brigitte Sievers, Zihlschlacht 
 Tel. 071 422 40 83 / 077 429 63 75 
 Email: heinz.sievers@bluewin.ch 
 

Kontrolldaten Hauptsaison: In der Hauptsaison vom 22. August bis 31. Oktober 
finden die Kontrollen im Pilzlokal wie folgt statt: 

 Sonntag, 18.30 – 19.00 Uhr 
 Dienstag, 18.30 – 19.00 Uhr 
 Donnerstag, 18.30 – 19.00 Uhr 
 

Kontrollen Vor- und Nachsaison: Während der Vor- und Nachsaison bis zum 21. Au-
gust und ab 1. November finden die Kontrollen auf 
telefonische Voranmeldung statt. Die Pilzkontro-
lleurinnen können zwischen 18.00 Uhr bis 19.00 
Uhr erreicht werden. 

 
Pilzkontrolle und Corona: Für die Kontrollen im Pilzlokal kommt gestützt auf 

die übergeordneten Bestimmungen ein COVID-19 
Schutzkonzept zur Anwendung. 

 

Kosten: Für Einwohnerinnen und Einwohner der  ange-
schlossenen Gemeinden sind die Pilzkontrollen 
kostenlos. Auswärtige Personen bezahlen pro 
Kontrolle, unabhängig der Sammelmenge CHF 20.- 

  

 

 

 
 
 

 
 

Merkpunkte für das Pilzesammeln  

 
 Sammeln Sie vernünftig und beachten Sie die kantonalen Pilzschutzverordnungen. 

Widerhandlungen gegen die Schutzbestimmungen können gebüsst werden.  
 

 Schonen Sie Wald und Natur. Ungeniessbare Pilze haben für Pflanzen und Bäume 
eine wichtige Funktion. 

 

 Schneiden Sie Pilze nicht ab, sondern drehen Sie diese vorsichtig aus dem Boden. 
Säubern Sie die Pilze anschliessend von anhaftender Erde. 

 

 Bitte legen Sie nur frisches Sammelgut, vorsortiert in Körben oder offenen Gebin-
den, der Kontrolle vor.  

 

 Pilze sind empfindliche, verderbliche Lebensmittel. Falsche Zubereitung oder der 
Genuss von verdorbenen Pilzen kann zu Gesundheitsstörungen führen.  

 

 Wer Pilze nicht kennt und diese unkontrolliert zubereitet, handelt leichtsinnig und 
verantwortungslos.  
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Die Cafés Vergissmeinnicht finden wieder statt 

Für Menschen mit Demenz, ihre Angehörigen und Interessierte 
Es geht wieder los! Im Café Vergissmeinnicht in Arbon, Weinfelden, Frauenfeld, Matzingen und 
Kreuzlingen, treffen sich Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen und verbringen einen geselligen 
Nachmittag in angenehmer Atmosphäre. Nach Lust und Laune wird gespielt, miteinander Kaffee 
getrunken und geplaudert. Wer es lieber ruhiger mag, kann an einem Nebentisch dem Geschehen 
zusehen und ein feines Stück Kuchen geniessen. Es besteht auch immer die Möglichkeit, sich über 
ausgewählte Themen zu informieren und sich beraten zu lassen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Konsumation erfolgt auf eigene Rechnung. Die Daten werden auf der Internetseite und im 
Jahresprogramm von Alzheimer Thurgau publiziert. Geniessen Sie einen Cappuccino in gemütlicher 
Runde. 

Zeit: 14.30 –   16.30 Uhr  
10. Juni 2021, «zur alten Kaplanei», Frauenfeld / 10. Juni 2021, Mühli Matzingen, Matzingen  
18. Juni 2021, Famos, Kaffee & Bar Weinfelden  
24. Juni 2021, «das Trösch», Kreuzlingen  
25. Juni 2021, «Posthofkafi», Arbon 

 

Weitere Angebote von Alzheimer Thurgau  
«Schnupperbesuche» sind möglich. Um eine Voranmeldung wird gebeten. 
 

- Gesprächsgruppen für Angehörige in Arbon, Amriswil, Frauenfeld, Kreuzlingen und Steckborn 
- Wandergruppe für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen 
- Freizeitgruppe für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen (Sommeranlässe) 
- Memory Gruppe, Aktivierung der Hirnleistung für Menschen mit Demenz 
- Begleitete Ferienwoche am Ägerisee - für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen 
- Schulungen für Angehörige und Sensibilisierungsanlässe für Angehörige und Interessierte 

 

Infos und Fragen: Alzheimer Thurgau, 052 721 32 54, Info.tg@alz.ch 
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Ob gross oder klein, 
jung oder schon etwas länger jung 

bei uns verbringt Jeder  
schöne Sommertage... 
 
 
 
 
 
 
 
 

Überzeugen Sie sich selbst und  
entdecken Sie die Vielseitigkeit unseres Erlebnis Flugplatzes. 

 

Rundflüge – Flugschule – Ballonfahrten – Helikopterflüge – 
Restaurant – Spielplatz – Tierpark – Minidrom 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

 

Flugplatzspruch des Monats:  
Schöne Momente und Erinnerungen, die man im Herzen trägt, nimmt einem keiner mehr. 
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Massage- und Fusspflegepraxis 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rücken- Nackenmassage 
Teil- und Ganzkörpermassage 

Fussreflexzonenmassage 
Fusspflege, auch mit lackieren 

Permanent Nagellack für Hände und Füsse 
(Innert 30 Sekunden trocken und hält bis zu 21 Tage) 

 
 

NEU:  
Mobile Fusspflege 

Die Fusspflege, die auch zu Ihnen nach Hause kommt 
 
 

auf Ihren Besuch freut sich 
 
 

Sonja Krüsi 
Massage- und Fusspflegepraxis 

Breitestr. 8 
8588 Zihlschlacht 

Tel. 071 422 44 09, Natel 079 688 77 65 
  

 
 

Träume nicht dein Leben, 

lebe deinen Traum! 

 

 

Wir möchten hier in Zihlschlacht bleiben, weil wir uns hier sehr wohl  
fühlen und unseren Lebensabend hier verbringen möchten. 

 

Deshalb suchen wir 2 – 4 Aren, erschlossenes Bauland, Wohnzone 2, 

für den Bau eines ca. 50 Quadratmeter grossen 

Minergie Holzhäuschen, 

 

oder ein wirklich «kleines Häuschen» zu kaufen gesucht, 

 

um unser gemeinsames Glück zu vervollständigen. 

 

 

Oskar Meisel, Tel. 079 575 96 52 

meisel63@bluewin.ch 

 

 

Karin Borges, Tel. 079 774 89 82 

karinborges@bluewin.ch 

 

 

« Danke, dass Sie uns helfen!»   
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  Aktivitäten und Kultur 
  OR Insera 

  Mitteilungsblatt Zihlschlacht Juli 
  22.06.2021/mj 

 
 
 
Öffentliche Veranstaltungen  
 
Bis Ende August SATTELBOGEN Restaurant 

Bilderausstellung 
 von Frau Ursula Spaltenstein, Hauptwil 
 Acryl abstrakt  
Freitag Vernissage 
2. Juli, 17.00  20.00 Uhr  mit Frau Ursula Spaltenstein, Hauptwil 

Musikalische Einlage  
von Frau Karin Wolfensberger 

 
Sonntag Elena Fastovski 
18. Juli, 15.30 Uhr Klavierzauber, klassisches Konzert   
Sonntag Mallet Duo 
25. Juli, 15.30 Uhr Marimbaphon und Xylophon 

Leichte klassische Musik 
 

Voranzeige 
Sonntag 1. August Feier 
1. August, 10.00  16.00 Uhr     - 1. August Ansprache: Leo Bär 

- Thomas und Dani  
Oberkrainer und Schlager 

- Trio Setteresteg 
Alphornbläser  

- Fahnenschwinger 
 

Eine Reservation ist erforderlich 
 
Das SATTELBOGEN Restaurant und die Gartenterrasse sind täglich von 
9.00 bis 19.00 Uhr für Sie geöffnet. Abends auf Anfrage. 
 
Geniessen Sie bei uns die feinen Torten vom Schiess, Donzhausen  
und die Glaceklassiker von der Weierwis, Hauptwil. 
  Herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Vorsicht blinde
      Passagiere

Helfen Sie mit, die Verbreitung von invasiven 
Arten in unseren Gewässern zu stoppen!

Quaggamuschel Grosser Höckerflohkrebs Schwarzmundgrundel Nuttalls Wasserpest

Vor jedem Gewässerwechsel:

Kontrollieren 
…Sie Bootsrumpf, -anhänger, Wassersport- und 
Fischereigerät, Motor, Taue und Anker auf Rück-
stände von Pflanzen und Tieren.*

Reinigen 
…Sie sämtliches Material gründlich mit Wasser.** 
Nutzen Sie wenn möglich heisses Wasser.  
Lassen Sie Bilgen- und Restwasser vollständig 
ab.***

Trocknen 
…Sie die Ausrüstung vor der Nutzung auf einem 
anderen Gewässer vollständig.

* Jungtiere oder Larven sind oft winzig klein und von Auge kaum sichtbar!

** Boote möglichst mit Hochdruckreiniger reinigen. Reinigung nur auf einem Platz mit
 Anschluss an die Kanalisation.

***  Ölverschmutztes Wasser separat entsorgen.   
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Ausserdem: Köderfisc he nie freilassen!
Beispiele invasiver gebietsfremder Arten:

Weitere Informationen zu den aqua-
tischen Neobiota umwelt.tg.ch/ne-
biota > Downloads Neobiota
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Gratis
Zweiradentsorgung !

Martin Schuerpf
Zweirad und Maschinenverwertung

CH-8588 Zihlschlacht, Riet 6

Telefon 076 340 98 45

Prompte Abholung von Velos, 
Mofas und Motorräder sowie 
aller Benzingartengeräte.

 
 

Inserat Müller Claudia 

 
 

Abwesenheit Praxis  
Dr. med. I. Steffen,  

Zihlschlacht 
 
 

Wegen Ferien geschlossen: 
 

03. Juli 2021 bis  
25. Juli 2021 

 

Gratis Zweiradentsorgung 

Bequem von 
zu Hause lokal 
einkaufen
Haushaltgeräte zu Toppreisen 
Service und Reparaturen im Hause

WIR EMPFEHLEN UNS FÜR 
 Familienfeiern  Geburtstagsessen  
 Dankesessen  Leidmahle  
 Versammlungen  Tagungen/Seminare 

INFRASTRUKTUR
 80 Plätze tagsüber 
 150 Plätze ab 19.00 Uhr  
 Moderne technische Infrastruktur

RESERVATION
Ihre Reservation nehmen wir gerne unter 
Tel. 071 424 03 00 entgegen.

SATTELBOGEN
Sattelbogenstrasse 11 · 9220 Bischofszell
info@sattelbogen.ch · www.sattelbogen.ch
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Profitieren Sie mit einer modernen  
Photo voltaikanlage von der Kraft der Sonne
Täglich lassen sich immer mehr Menschen von der unerschöpflichen, kostenlosen Energie der 
Sonne faszinieren. Möchten Sie Ihren Strom selber produzieren und so vom Eigenverbrauch  
des deutlich günstigeren, selbst erzeugten Stroms profitieren?

Elektro Niklaus AG, Bischofszell, +41 71 422 37 37, info@enb.ch

 
 

 
Elternnotruf 
 
Telefonberatung  
Die Beraterinnen und Berater stehen Ihnen rund um die Uhr unter  
0848 35 45 55 zur Verfügung. Vertraulich, anonym und kostenlos. 
 
E-Mail-Beratung  
Sie können Ihre Sorgen und Fragen in einem E-Mail schriftlich mitteilen. 
Sie erhalten so rasch wie möglich eine persönliche Antwort. 
 
Face-to-Face 
Sie können sich hier für eine persönliche Beratung in der Fachstelle des 
Elternnotrufs in Zürich anmelden. 
 
Bildung 
Es werden Kurse, Vorträge und Workshops zu 
unterschiedlichen Themen für Eltern oder 
Fachpersonen angeboten. 

 mehr Freizeit für sich?? 
Eine Reinigungsfee übernimmt 

ihre Arbeit 
Wir haben die optimale Lösung, gerne stellen wir Ihnen 
kostengünstig eine Reinigungskraft zur Verfügung. Nach 
ihren Bedürfnisse: 

Reinigungsarbeiten 
Fensterreinigung (Frühling/Herbst) 
Büros und Geschäftsräume 
Wohnungs- oder Hausendreinigung 

Unsere Erfahrung garantiert eine hohe Zufriedenheitsrate bei 
unseren Kunden. 

Zögern Sie nicht  rufen Sie uns unverbindlich an. 

W
k
i
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Gratis Zweiradentsorgung 

 

 
Rotkreuzfahrdienst 

Bischofszell und Umgebung 
 
 

Menschlichkeit macht mobil. 
Haben Sie einen medizinischen Termin?  

Ist die Benutzung der öffentlichen  
Verkehrsmittel schwierig für Sie oder  

benötigen Sie eine Begleitperson?  
Dann engagieren Sie den  

Rotkreuz-Fahrdienst.  
Freiwillige des Rotkreuz-Fahrdienstes  

begleiten Sie von Tür zu Tür. 
 
 

Kontaktaufnahme: 032 510 57 87 

 
Die Schweizer Behörde online 

 

www.ch.ch 
 
 

Eine Dienstleistung des Bundes, der Kantone und Gemeinden 
 

Sie erhalten Antworten zu alltäglichen Situationen, einfach und 
übersichtlich! 

 
 

 

 
 

 
 

Zu kaufen oder pachten gesucht: 
 
 

Landwirtschaftsland 
 
 

zur biologischen Bewirtschaftung, 
gerne auch mit Obstbäumen. 

Auch kleine Flächen sind  
willkommen. 

 
 

Biohof Degenau 
Christian Hinder & Monika Egli 

Telefon: 071 420 95 20  
biohof.degenau@bluewin.ch 

Inserat Artis 

 
Rotkreuzfahrdienst 

Bischofszell und Umgebung 
 
 

Menschlichkeit macht mobil. 
Haben Sie einen medizinischen Termin?  

Ist die Benutzung der öffentlichen Verkehrsmittel schwierig für Sie  
oder benötigen Sie eine Begleitperson?  

Dann engagieren Sie den Rotkreuz-Fahrdienst.  
Freiwillige des Rotkreuz-Fahrdienstes begleiten Sie von Tür zu Tür. 

 
 

Kontaktaufnahme: 032 510 57 87 

 
 
 



GZA
8588 Zihlschlacht

Der Schlussgedanke:

Viele Menschen versäumen das kleine Glück,

während sie auf das Grosse vergebens warten.

(Pearl S. Buck, 1892 – 1973, Schriftstellerin)


